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chen Gründen , die ſie aber ſo mühſam zuſammenſuchen Abg . Dr . Ablaß ( F. Vp. ) : Die Rechtsanwälte ar⸗⸗gen und Abmachungen iſt Bayern gern be⸗] Es folgt die zweite Leſung des Etats des Rei 903.
müſſen , daß die tieferen , rein nationaliſtiſchen Urſa⸗

chen ihres Widerſtandes ſehr deutlich ſichtbar werden .

Rein wirtſchaftlich iſt vielmehr die Lage der Tſchechen

ſo, daß ſie ſich in nichts von der der Deutſch - ⸗Oeſter⸗

reicher , namentlich in den Sudetenländern unterſchei⸗
det ; daß ſie alſo Anlaß hätten , genau die gleichen wirt⸗

ſchaftlichen Ziele für die Zukunft anzuſtreben . Sie
handeln aus Haß gegen das Deutſchtum geradezu wi⸗

der ihr Wirtſchaftswohl , wenn ſie dem Wirtſchafts⸗
bündnis ſich abgeneigt zeigen . Verharren die Tſchechen
bei ihrer Ablehnung , ſo geraten ſie unweigerlich in

eine Sonderlingsrolle , die ihnen wirtſchaftlich und

kulturell keinesfalls wohl bekommen kann . Und noch

dazu aus völlig unhaltbaren Gründen und ohne alle

Not : denn kein Menſch denkt bei der Forderung eines

engeren Wirtſchaftsbündniſſes daran , die kleinen Na⸗

tionalitäten in Oeſterreich zu unterdrücken oder ihre

Wirtſchaftsfreiheit einzuſchränken . Je länger ſie

in der „paſſiven Reſiſtenz “ , die ſie während des Krie⸗

ſes durchgeführt haben , über dieſen hinaus verharren ,

eſto geringer wird naturgemäß ihr künftiger Anteil

an den Früchten des Krieges und deſto ſchwieriger

ihre Stellung innerhalb der künftigen wirtſchaftlichen
und ſtaatlichen Entwicklung der Mittelmächte .

Deutſcher Reichstag .
Berlin , 26. März .

Am Bundesratstiſch : Staatsſekretär Dr . Lis co

und Graf Roedern .
Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um

8 25
Die 2. Leſung des Etats der Reichsjuſtiz⸗

verwaltung wird fortgeſetzt .
Staatsſekretär Dr . Lisco : Die Vorlage hat nicht

in erſter Linie den Zweck , Juſtizbeamte für den Mili⸗

tärdienſt freizumachen , als vielmehr die Schöffen ,

Geſchworenen und Sachverſtändigen zu entlaſten und

freizumachen . Von höheren , mittleren und niederen

uſtizbeamten ſind zum Heeresdienſt eingezogen
21 000 Mann , das ſind 43 Proz . Zurückgeblieben ſind

2500 kriegsverwendungsfähige Beamte , zu denen noch

eine große Zahl von garniſon⸗ und arbeitsverwen⸗

dungsfähigen hinzukommt . Dieſe 2500 Männer ſind

b
Aufrechterhaltung des Juſtizdienſtes reklamiert

worden . Auch die Zahl der Rechtsanwälte und Notare

iſt gewaltig zurückgegangen . Läßt die Militärverwal⸗

kung die Herren nicht mehr frei , ſo vermindert ſich

die Zahl unſerer Beamten weiter 0 1 Dies
wäre umſo empfindlicher , als die Zahl der Zivilpro⸗

zeſſe , die in der erſten Kriegszeit abgenommen hatie ,
wieder anſchwillt . Werden uns die Beamten genom⸗

men , ohne daß wir ſonſtige Maßnahmen treffen kön⸗

uen , ſo leidet die Rechtſprechung darunter .

Abg. Stadthagen ( ſoz. Ag. ) geht ausführlich noch⸗

mals auf die Verhaftung der beiden ſozialdemokrati⸗

chen Redakteure Eichhorn und Weiſe ein , ſowie auf

ihre Schutzverhaftung Die politiſche Polizei
ſei die Seele des preußiſchen Staates , des Unrechts

und der Reaktion . Der Wucher ſei nicht auszurotten ,
es müßte denn die ganze gegenwärtige Geſellſchafts⸗

rdnung umgeſtürzt werden . Nur die ſozialiſtiſche
Geſellſchaftsordnung könne da Wandel ſchaffen .

Abg . Bruhn (d. Fr . ) : Die Beſtrafungen in. den

Wucher⸗ und Schieberprozeſſen ſpotten jeder
Beſchreibung und ſtehen in keinem Verhältnis zu den

wucheriſchen Gewinnen . Der Krieg hat gezeigt , daß
wir mit unſerer Weltanſchauung auf dem richtigen

Wege ſind . ( Zurufe bei den Sozialdemokraten : Auf

dem Sblowenh Auch in Ihren Reihen iſt mir geſagt

worden : „ Man muß erſt Jude werden , um an den

Kriegslieferungen teilnehmen zu können ! “
Abg . Landsberg ( ſoz . ) : Die antiſemitiſchſte Leiſt⸗

ung des Abgeordneten Bruhn war das Taktloſeſte , was

wir je gehört haben , gerade in dieſer Zeit , in der

Deutſche allet Konfeſſionen auf den Schlachtfeldern
bluten , um Deutſchland zu erhalten . Der Wucher iſt
eine interkonfeſſionelle Erſcheinung . Ob Chriſtian
oder Itzig , das Geſchäft bringt es ſo mit ſich . ( Hei⸗

ferkeit ] Gegen das wucheriſche Treiben muß mit

den ſtrenaften Strafen vorgegangen werden .

Die ſechſte Uriegsanleihe und die

deutſche Frau .
Von Ida Boy⸗Ed , Lübeck .

Die neue Zeit und das neue Bürgerliche Geſetz⸗
buch haben der deutſchen Frau große Selbſtändigkeit
in der Geldwirtſchaft gebracht . Es gibt Millionen
Frauen , die durch einen Berufserwerb vollſtändig
unabhängig daſtehen . Auch die Verheirateten , die
ihrem Manne Vermögen zubrachten , ſind mit dieſem

ihren Beſitz nicht mehr ſo ohne Einſpruchs⸗ und Ver⸗

fügungsrecht ſeiner Verwaltung anheimgegeben .
Von den Witwen und ledig Gebliebenen gar nicht zu

ſprechen , die in der Lage ſind , ruhevoll und ſorgen⸗
los dem Daſeinskampf ihrer Schweſtern nur von wete⸗

zem zuzuſehen . Ob der wirtſchaftliche Rahmen all
hiefer Frauen nun weit oder eng iſt : alle können ſich
i der Kriegsanleihe beteiligen .

Wie ? Auch noch Geld geben ? Hat die deutſche
Frau ſich nicht mit der großartigſten Hinopferung
ihrer Zeit und Kraft den Kriegsaufgaben gewidmet ,
wo immer ſich ihr welche boten ? Ja , das hat die
deutſche Frau getan . Und ohne ſie konnte der Krieg
gar nicht mit der vollen Sammlung all der männ⸗
lichen Kraft geführt werden , wie es zu unſerem

Stotz und zur leidenſchaftlichen Bewunderung der

Welt geſchieht . Das iſt von allen berufenen Stellen
At voll Dank betont . Wie völlig zufrieden fand ſie

ſich auch in die immer knapper werdenden Daſeins⸗

umſtände . Wohlleben und Luxus würden der Mehr⸗

zahl der Frauen geradezu gegen das Gefühl gehen .
Mitten in dieſer atemloſen Arbeit, die auch ihren

Lohn und Segen in ſich trägt , weil ſie allein es uns

möglich macht , den Verluft geliebter Söhne , Brüder
oder Gotten , das tägliche Zittern um die uns noch

Verbliebenen zu tragen — mitten in der Hetze dieſer

berantwortungsvollen Arbeit zieht durch die Frauen⸗
herzen wohl einmal ein Traum , tröſtlich und ſchön :
bom Inhalt künftiger Friedenstage ! Alte Mütter
wollen dann erſt infeierlicher Stille der Trauer um

den Verlorenen leben . Blübende Frauen boffen,
ſich beim Genuß langentbehrter Freuden wieder in

bollem Lebensgefühl aufzurichten . Junge Mütter
erfehnen ihren Kindern köſtliche Zukunft , für die ſie

ſie gewiſſenhaft und mit Einſetzuna aller nur zu be⸗

ſchaffenden Mittel erziehen wollen . Und nun , ſo

klagen ſie , nun ſollen wir uns dauernd mit Sorgen
belaſten , nach ſo ſchwerer Zeit , anſtatt aufzuatmen ,
unſer Geld in Kriegsanleihen anlegen ? Früher ha⸗

doch geſagt , daß Frauen am

beſten tun , ihr erworbenes oder ererbtes Geld in
ben uns kluge Berater

mündelſicheren Hypotheken anzulegen 0

Und die dem Rate gefolgt ſind , ſagen nun : mein
Geld liegt feſt , wie ſoll ich es denn einrichten ,
Kriegsanleihen zu kaufen ? Andere klagen : mein

Einkommen iſt ja viel zu klein , ich habe nur gans

wenig Geld auf der Sparkaſſe — oder : ich wollte

mir nun gerade ein Häuschen als Ruheſitz kaufen ,
hab feit Jahren dafür gearbeitet , darauf ſoll ich

nun berzichten — es wäre doch hart . Vielleicht auch :

ich muß meine paar Tauſend zur Verfügung halten ,
denn ss läß “ ſich vau nicht überieben , was nach dem

*

Viele Anwält

Keichsjuſtizverwaltung
Reſolutionen werden angenommen .

I

daß

aß

t der Etat des Reichseiſenbahn⸗

einer Fachkommiſſion .

Abg . Dr . Pfleger
ſchläge ſind ſchon erſ 6007010 widerlegt worden . Zu

ng auf Grund von Verträ⸗Vereinheitlichu

Wir wiſſen es alle aus dem erbabenſten Beiſviel ,
das uns das Neue Teſtament erzäblt :

ernſter Ruf ergeht , antworten zu oft nur Ausreden !
So laßt euch ſagen , ihr alle mit dem Wahn , daßſp ;

das Zeichnen der Kriegsanleihe Sorge in ſich berge : lichen Deutſchen Reich ie

Kriegsanleihe ſind mündelſichere Papiere , und um Mit der Einſetzung einer Fachkommiſſion zur Bera⸗

ihre Verzinſung braucht ihr nicht zu bangen . tung der Frage wollen wir Bayern keineswegs das

Du mit deinen Hypotheken , die duchdich vielleicht finanzielle Rückgrat nehmen .

nun hinter weibliche Hilfloſigkeit verſchanzeſt und belehrenden Gedankenaustauſch herbeiführen .

in große Unruhe verfällſt bei dem Gedanken , Geld delt es ſich um einen großzügigen Fortſchritt

zu ſollen , frage nur deinen Eiſenbahnweſen , dann kann man auch getroſt ein for⸗

ir ſagen , daß deine ſoliden Hypormales Recht zum Opfe

4 ihres Wertes beleihbar ſind und des Krieges müſſen auch auf dem Gebiete der Eiſen⸗

eſe Dreiviertel Kriegsanleihe kaufen hahnen ansgenüst werden

19680
da einige Zinsdifferenzen unde 8

eren
Die Koſten ſind ſo gering , daß du , die

hin und her ſchieben
Bankier : er wird dir
theken bis zu
daß du für di
kannſt . Es entf
Berechnungen ,

ſchaftlichen 59 7 5ch di ich mit deine

9 8 Kriegsanleihe kaufe , dem Streite der Parteien herausheben .
hoff vertreten viele hervorragende Eiſenbahnfachleute

Unternehmungen entbehren kann . Liebe , arbeitende die Idee der Vereinheitlichung zur Vermeidung ſchi⸗

Schweſter , mit dem kleinen Einkommen , ob du nun kanöſer Umleitungen

Lehrerin oder Telephoniſtin oder was auch immer würde auch im Intereſſe Bayerns arbeiten . Gerade

für eine in Mühſeligkeiten Verdienende biſt : du haſt jetzt iſt die beſte Zeit
79

doch Genofſinnen , denen es ebenſo knayp bemeſſen Vereinheitlichung unſeres Verkehrsweſens .
Tut euch zuſammen . Und wenn ihr Abg. Schi le (k 05

1ſeid , die ihr zuſammen zeichnet , g. Schiele (konſ.)

de werdet ihr haben , dem Vater⸗

ſam zuſammengebrachten Hun⸗

dert oder Zweihundert dienen zu dürfen ! Stolser

ſoweit er das Geld irgend in ſeinen geſchäftlichen

geht wie dir ?
fünf , wenn ihr
welche ſtolze Freude
land mit ſolchen müh

könnte ihr ſein als

brauchſt gar nicht auf dein Häuschen , oder wie ſonſt

nachher in Zahlung .

o nötig braucht :

Mit unſerer ſechſten Kriegsanleihe iſt es ſo be⸗

alten Gebührenordnung . reit . Alles , was darüb

den bittere Not . Keineswegs wird ſchiedenen Widerſtand .

der Wucher einſeitig von Juden betrieben . Jetzt Eiſenbahnen volkswirtſchaftlich

im Kriege , wo alle ihre Pflicht tun , ſollte man ſolche

Vorwürfe unterlaſſen . Gegenbeweiſe laſſen ſich leicht

Zeichnet
die ſechſte Kriegsanleihe und wißt :

unſer unerſchöpfliches Nationalvermögen Euer Darlehen

an den Staat vielfach ſichert ;

der hohe Zinsſatz vom Reich vor dem Jahre 1924 nicht

herabgeſetzt werden kann und darf ;

der Inhaber dann Zurückzahlung zum vollen Nennwert

verlangen kann ;

jeder Zeichner durch Verkauf oder Beleihung , wann und wo

er will , über das angelegte Geld ganz oder teilweiſe wieder

verfügen kann ;

jede Zeichnungsſtelle verpflichtet iſt , über die Höhe der

einzelnen Zeichnungen Stillſchweigen zu bewahren ;

auch der zeichnen kann , der kein bares Geld hat , weil ihm die
Darlehenskaſſen andere Wertezu günſtigem Zinsfuß beleihen ,

ein günſtiges Anleihe⸗Ergebnis unſern Feinden endgültig die

Hoffnung rauben muß , uns niederzwingen zu können .

Gebt unſern Feinden die

Quitiung für das abgelehnte

Friedensangebot !
Zeichnet mit allem , was Ihr aufbringen könnt , Kriegsanleihe !

mlllllalaldadugdagge

Etat bahn⸗JEindruck machen . ( Sehr richtig ! im Zentrum. ] In

zie Fortſchrittler beantragen eine Reſolution Bayern ſtellt man dem Einheitsgedanken für die

auf ſchleunige Vorlegung einer Denkſchrift über ] Eiſenbahnen ein kategoriſches Nein entgegen .

die finanzielle und wirtſ haftliche Wirkung einer Ver⸗ Abg . Keil S556
eddes deutſchen Eiſen⸗ Krieges wäre der

nicht erfolgt .

inausgeht, ſtößt auf ent⸗
erſ

und nicht fiskaliſche
Intereſſen zu verfolgen . Beide Intereſſen gleichzeitig
von einer Zentralſtelle in Berlin aus verfol

wollen , iſt Unſinn . Man hüte ſie

Damit ſchließt die Beſprechung . Der Etat derfrechte Bayerns aufzuheben . Dies

und alle dazu vorliegenden Mehrheit des bayriſchen Volkes und

ſchen Soldaten im Felde

Tecteerkeereecce

„ die Sonder⸗

ſchatzamte
Hier

Nder V

mittelpreiſe .
werde es günſtig w

inſtimmig angenor
Darauf wird auf Die
teuervorlagen . ) Schluß

Neue Kanzlerreden ?
Berlin , 26. März . In einigen Berliner Blättern

wird angedeute
i

noch
f b der

Kanz⸗
ler am Donnerstag

ſei

Etats das Wort würde .

gelten , daß Herz nn Hol

Gelegenheit ni e
ſprechen wird . Was er in dieſer Beziehung z
hatte , hat er neulich im Abgeordneten mit aller

lichkeit ausgeſprochen . Anders ſteht es um die

wärtige Politik . Der „ Hannoverſche K

erfährt , daß Herr v. Bethmann Hollweg am ?
im Herrenhaus über die auswärtige und

innerpolitiſche Lage
lim

Sinne ſeiner letzten

Ausführungen im eußiſch Abgeordnetenhaus )

ſprechen werde . Nach Erk ngen B. Z. 6
iſt die Frage , ob der Miniſterpré tt im preu⸗

en Herrenhaus ſprechen wird , noch völlig offen
ie preußiſchen Herrenhausmitglieder Graf Pork v.

zartenberg und Herr v. B die
den Vorſtoß gegen
eiſtet haben

Herrenhauſes

—22

Die Schiffbarmachung des Oberrheins
Konſtanz , 25. März . In einer ausfüh

gabe an das Miniſterium des Innern
Rheinſchiffahrtsverband ( Vorſ
Kommerzienrat Ludw . Stromeyer ) um

nigung des Ausbaues der Ober
Straßburg nach Konſta
une der Waſſerkräfte an die

Eingabe wird das Miniſterium gebeten , ſich mit der

Reichsregierung , der preußiſchen und der württember⸗

giſchen Regierung , ſowie mit den Regierungen der an⸗

deren beteiligten Staaten , mit Oeſterreich und mit der

Schweiz in Verbindung zu ſetzen , und mit den

beiten zum Ausbau der Oberrheinſt
Waſſerwerke zu beginnen . Der ;

reichung der Wettbewerbs

ung der O
i

fcgapnanddmnnnnnnumnmnnn

5 anke der Vereinheitlichun

bahnweſens unter Einbeziehung des Binnen⸗ Eiſenbahnweſenz gekommen , auch ohne die

waſſerſtraßenweſens ſowie der Berufung ſſchen Vorſchläge . Immerhin ſind dieſe dankenswert ,

55 nicht nur IZtr . ] : Die Kirchhoffſchen Vor⸗ ben, aber immerhin ſpielen dieſe
Ztr ) - Die Kirchboffſchen Ber

Es gibt keine m85861. fiskaliſche Ausbeute⸗

reei , als die der Eiſenbahnen , wie ſie in Preußen

5 ie Pirn . 1335 eif he
e Mark Reinge⸗

5 5 winn für allgemeine ſtaatliche
Kriege das Leben und die Erziehung der Kinderſpahnen zieht . Die Kirchhoffſchen Vorſchläge

wollen ihm dieſe Einnahmen keineswegs entziehen , ſie

Wenn ein wollen den Betrieb noch intenſiver geſtalten .

ſtände zwiſchen den einzelſtgatlichen Eiſen⸗
bahnverwaltungen ſind doch eines einheit⸗

nicht würdig .

Vorteile im Auge h

eine erhebliche Rolle .

wecke aus den Eiſen⸗

Wir wollen nur einen

3 Die Erfahrungen

1 5 8 Abg . Dr . Müller⸗Meiningen ( Vp. ) : Wir ſind voll
9 Bank ab⸗ 8 — . J0 8.
Mühe dir deine Ban von für 5 Geiunm

aller Eiſenbahnen

5 3.— 5 6 18 2 * 5 7 N hält
8 rſt in deinem wirt⸗ von der erſten is zur letzten . Unſer Antrag enthält

Wobtabende , die 5 ſwirider ſtattlichen Mit⸗ keinerlei Mißtrauen gegen die Beamten und die Ver⸗

m Manne , for⸗ waltung . Wir wollen lediglich die ganze ?
Außer Kirch⸗

Fachkommiſſion

zu dieſem erſten Schritt

preußiſche Eiſenbahn⸗

miniſter hat uns eine Denkſchrift in Ausſicht geſtellt ,

und das kann uns genügen .
i

wir an den Zuſtänden nicht rütteln .

die vielfache Millionärin , die nur miſſion würde der erſte Schritt zu den Reichseiſen⸗

einen Scheck für gezeichnete viele Tauſend bahnen ſein , und den machen wir nicht mit .
Di

Kriegsanleihe auszufüllen braucht . Und du kleine zelſtaatlichen Eiſenbahnen haben ſich im Kriege ausge⸗

die nun ihr Ziel nahe vor ſich ſieht : Du zeichnet bewährt .

· 1 80 Präſident des Reichseiſenbahnamtes Wackerzapp :

er
dein Alterstraum 9 50

Die Durchführung der Reichseiſenbahnen könnte nur

Kaufe nur erſt * 958 unter Zuſtimmung der einzelnen Bundesſtaaten geſche⸗

Geld einen kleinen Umweg und käme dabei durch hen; dieſe lehnen ſie aber entſchieden ab, und dies iſt

eine Luft , die von Spannung ſcharf iſt , aber doch von ihremStandpunkt aus begreiflich, da ſie ihre fi⸗

ſchon leiſe an zu beben fängt von dem Jubel über nanzielle Selbſtändigkeit erhalten wollen . Würde die⸗

nahenden Sies und Frieden . Ueberſoralich Bäng⸗ ührung de hnen

Pche du , die du dein Geld im Koſten wiſſen wilſt , baltsloſe Juſtimmung der Einzelſtaaker , erzwu ,

wie alte dumpfe Bäuerinnen es im Strumpf bewah⸗ werden , ſo würde die Durchführung auf die größten

ren : beſtehle dich nicht felbſt . Nicht dein Herz um Schwierigkeiten ſtoßen .

„ dem Vaterlande gegeben zu haben , was verſtändlich , daß durch die Vereinheitlichun

nicht dein kleines Vermögen , von Millionen geſpart würden ; auch Kir

denn mit der Kriegsanleihe gewinnſt du 5 Prosent . wartet nicht dieſes Erträgnis durch die Vereinheitlich⸗

Hältſt du aber dein kleines Kapital „ zur Verfügung “ , ung ſondern durch andere Maßnahme

trägt es keine oder höchſtens Giro⸗ oder Sparkaſſen⸗gefü

Jetzt im Kriege ſollten
Die Fachkom⸗

Einführung der Reichseiſenbahnen

Es iſt durchaus nicht ſelbſt⸗

u, die auch durch⸗

rt werden können , Vereinheitlichung

iſt es Abg . Stöve ( Natl . ) : Wenn die Angelegenheit ſo

— — Ra undurchführbar iſt , ſo derſtehe ich nicht das grobe Ge⸗

8 kkicher Befehlt Das Vaterland befiehlt hütz, das gegen den fortſchrittlichen Antrag und die

bir : „Bringe mir Geld ! Denn ich will zum letzten Kirchhoffſchen Pläne aufgefahren wird . Ich ſtimme

Schlage ausholen ,
dem Antrag in beiden Teilen zu.

und er muß wuchtig ſein , damit 55

er den Frieden erzwingt . “ Du aber , deutſche Frau , Die Abſtimmung über

erſehnſt doch mit aller Inbrunſt deines tiefen , ſtar⸗

ken Herzens den Frieden ? er Etat

Hilf⸗ daß er werdel bewilligt .

Die timmur 3 Fortſchrittliche
Reſolution wird Dienstag nachmittag 4 Uhr erfolgen .

Der Etat des Reichseiſenbahnamits

und mit d eteil
menden Schiffah
auf das Zuſtandeko
wirkt werden , die zu einer en
Vorarbeiten befugt wäre . In
Eingabe wird darauf hingewieſen
durch den Ausbau der Oberrhei

nutzung der an ihr gelegenen Waf

1

ſten Entwicklungsmöglichkeiten zu erwarten hat .

Deutſches Reich .
5

Graf Czernin , der öſterreichiſch⸗ungariſe
des Aeußern , iſt geſtern in Begleitung des Legations⸗

rats Grafen Colleredo⸗Mannsfeld in Berlin einge⸗
troffen .

Rhein — Main — Donau . Die bayriſche Kam⸗

mer der Reichsräte ſtimmte dem Geſetzentwurf der

Regierung , der die erforderlichen Mittel zur Aasar⸗

beitung eines Entwurfs für die Herſtellung ein

Großſchiffahrtsſtraße Aſchaffenburg
Paſſau verlangt , mit allen gegen eine Stimme zu.

Ein Antrag zur Unterſtützung der Veteranen . Dem

Reichstag iſt folgender Antrag des Prinz 8 U

Schönaich⸗Carolath und Genoffen zugegan⸗
gen : „ Der Reichstag wolle beſchließen : den Herrn

Reichskanzler zu erſuchen , in Anbetracht der gegen
wärtigen außerordentlich hohen Lebensmittelprei
den Kriegsteilnehmern des Feldzuges von

1870/71 und der vorangegangen Felt

8

jährlichen Ehrenſold von 150 Mark empfangen , bald⸗

tunlichſt eine einmalige außerordentliche Zuwendung
aus Reichsmitteln zu gewähren , damit den im hohen

e, welche einen

Lebensalter ſtehenden ehen

diger bitterſte Not ferngehalten werde .
wird von ſämtlichen Parteien unterſtützt .

igen Vaterlandsvertei⸗
“ Der Antrag

Nah und Fern .
Mannheim , B . März . [ Zur Schuhver⸗

ſorgung . ] Der Stadtrat hat zur Anſchaffune

von Schuhen für die minderbemittelten Bevölke⸗

rungskreiſe einen weiteren Kredit von 1900 000

Mark bewilligt .
. Plankſtadt , 27. März . [ Beförderun g

Sanitäts ⸗Vizefeldwebel Karl Berger , Sohy

des Heinrich Berger , wurde zum Feldunterarzt be⸗

fördert .

— Wiesloch , 27. März . [ Beförderung !
Feldwebel Hambrecht wurde zum Offizierſtell

vertreter befördert .

I . Ladenburg , 26 . März .

Meſſerhelden . ] Wegen ei 5
riet der 15 Jahre alte Wilhelm Stein ,

verſtorbenen Schiffwirts , mit dem

Sohne des im Felde ſtehenden Polize

Fetzer in Streit . Stein zog ſein Mef und

verſetzte ſeinem Gegner einige Stiche , ſo daß Fet

zer ernſtlich verletzt wurde .

Laudenbach , 26. März . [ Todesfalla

Bürgermeiſter Philipp Wind , der vor 4 Jahrer
im dritten Wahlgange nach ſchweren Kommun

kämpfen gewählt wurde , iſt im 56. bensial

geſtorben . Die Stellvertretung führt Gei
meinderat Beck .

GObergimpern , N. Märtz . [ Bü
ſterwahl . ] Der Vorſtand des Bau

Jakob Gabler , wurde mit 2

nen Stimmen zum Bürgern v

Tveſchklingen , 27. März . [ Goldene Hoch⸗

tJ Kirchendiener Stuntz und Chefrau feier⸗

dieſer Tage ihre goldene Fochöeit .9 Je720

bgegebe⸗

＋
1 2

3E1
e1ften
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borisgtuckte
Flucht . ) Aus Pforzheim wird uns 9 [ Sache treu . Wir danken Ihnen herzlich fürPerſonalnachrichten. gemewel

n en0 morgen raf der Ketten⸗ Räitel 00Uſtrie und Vverkehr. Ihren Glückwunſch . Rußlands Armee und

hat den vortragenden Rat Chriſtoph Antboni in der Unterkunftsbütte Flotte beſchirmen getreulich das neue Reich .im Brötzinger Tal öwei franzöſiſ
n Zivilkleidung in der Hütte genäch⸗ K

n. Mit Unet N
menen , 5 50

Oberfinansrat Wilh .
Ri vom

Freditbank . F raankfu rt a. M. ] Ich hoffe , daß Rußlands Wiedergeburt die Bande
ſammlung der Mitteldeut ⸗ſzwiſchen uns und dem tapferen britiſchen Volke
nik wurden fümtliche Antré äge der . noch ſtärken wird .

zenehmigt und die Vert eilung einer F 27. März˖ de von 67 Proz . beſchloffen . Bern , 27. März .
Deuttſche Grundereditbank , Gotha . In der am

die

( Priv . ⸗Tel . ] Der „ Rappel “
fordert die Abänderung der fr anzöſi⸗

hefangenen ,
aus dem k

8 *τ f ſſu 1twichen . 4. Märi 1917 ſta ndenen ordentlichen General⸗ 05
E 1

8B
8 E2ö

ſu
3 g. n a ch

Mitali 35 3 1
838

ch

fammuung
955

onäre der Deutſchen Grund⸗
Le

uſter . E ſe ein aus Mitg
ragen , SSt .

Ilgen bank zu wurde die Gewinn⸗ und Ver⸗ ebe nszeit ger vähl ˖ ſind , beſt ehender Ober 0 of
von Samstag wa 0 Der 9 Prozent ge⸗ geſchaffe n werden , der über dem Parlament ſtehe ,

nanzamt⸗Bürgermeiſter
waltung meinde

ö ſetzte Gewir teill gelangt vom 27. März ab 5 it das Parlament nich
eine der zur Auszahlung . ngen unte worfen ſei . Her

Am Nach⸗ tereſſen tder Banken und
Berlin , 26. März⸗Deviſenkurſef . telegr . Auszablungen . ] der Preſſe im Stande , die

Amtlich einfluſſen

ht alle n möglichen Stõ⸗eute ſeien zahlreiche In⸗
ſowie

Regierung zu be⸗

ansverr

LCokale Leerne⸗ „ PNeuyork Kür 1 Dollar )
ver⸗Holland Für 1000 Gulden )

ö 31 mmen⸗ Dänemark ( 100 Kronen , nord . )
Leitung von Haupt⸗Schweden 100 Kronen , nord . )

Gemeinderat Moſerſ ) ür 100 Kronen , nord . )
der Geme nde einen Schweis ( für 100 Francs )

0 27 . März . Nirchliche Nachrichten .
ngeliſche Gemeinde .

Wochengottesdienſt :

Peovidenskirche: Mittwoch abend 8 Uhr : Kriegsgebet⸗
ſtunde . n Schlier

Chriſtuskirche: Miftwoch abend 8 Uhr Kriegsgebet⸗in Kandidat Weiß .

ktorwegen
an

100 Kronen , öſt . )
ſen , überreichte

d
Bulaarien ( für 100 Lewal

uptlehrer B
a ch die Gl

8 85rach . We

und ag abend 871 Kriegsgebetſtunde .
Bötz .

Bei der geſtern im Pa⸗ Johanneskirche : Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsan⸗

ibgehaltenen Weinverſteigerung dacht . Pfr . Goldſchmit .

dankte in
on Glückwunf ſch⸗ Karlsruhe , 28 .

ller endete ie lais , Schloßplatzdas ganze W97 7 Frie 8E E D 18 bFeier , d2 fich im Gaſth
au⸗ zum „ Deutſchen Kaiſer “ der Vermöger g. desPrinzen M a * fanden Friedenstieche⸗ ( Ha Donnerstag abend 8 Uhr :

noch eine kleine Nachfeier nr die zum Verkauf kommenden Vorräte ſchnellen Ab⸗„Kriegsandacht . Stadtofr . Gilg .8 — wohl bei de 8 weinen ] Diakoniſſenhauskapelle ( Plöck ) : Dienstag und Don⸗Mauer 27. Mäxs. IBe örd erung . Karl 15
ohl i den Faß⸗ wie den Fllaſchenweir 1 0 53 RAPBfoif 8.35 Anſch

00 rſchritten . Es wurder
nerstag abend 87 Uhr. Kriegsandacht .fner bei ei ner Fer nſbrech⸗Abteilung , Inbhaber W 935 — —ba

Verdienſtmedaille , Sohn des Haupt⸗ r 1914er Bergwein 237 Froßh . und Nationaltheater Mannheim .
„ wurde zum roffizier befördert .

101 [ Spielplan : Donnerstag , 29 . März , 1½ Uhr ( au⸗WMane 38 März. 2 5 5 IRtter [ ßer Abonn . ) „Wallenſteins Tod “ , 7%½ Uhr , Ab. D :— kauer. 26. Lär [ Vaterländiſcher
vner Wet 0 86

Auch hier fan 40ſte ern ein „ Vaterlä 8 38 8. 15 Rio Wearſchaüter Zitadelle “ . Freitag , 30. , 7 Uhr ,
V or trag “

ſie iotwein 8. 6053bek. und 8.
F. für die Drei⸗Ab . Evangelimann “ . Sams tag , 81 f

von hier ſi 8 i
0

8500
gangen wirden etwa 5150 Uhr , Ab. : „ Das Dreimäderlhaus “ . Sonntag,⸗— J 097 PE 87ꝗ — über83 2900 Flaſchen verkauft . . April , 1174 Uhr: „ Gefallene Komponiſten “ , 6 Uhr ,—

9 E EEETEEEEWE 3· ide 8und der Ausführunger Redners —
— — N . . lio “.

—waren und die zahl lreiche Zuhörer⸗ driefk ſtet Großh . theater Karlsruhe . Spielplan :ſchaft
ſein

Herr
* Bür Freitag , 80. Mär⸗z3, 7½4 Uhr : Schuldig, , hierauf :

„ Schwert des Damokles Sams 81 , 1 Uhr :
„Ivhigenie auf Tau Sonntag 1. April , 6 Uhr :

Idon zefſe0“* 5

germeiſter Kr 5 Sfa15H. Schm . Von den
n Torpe edoboo

riege wurden die G
8 einen

warmen Appell an die Verſammlune r die ſechſte
anleihe einzutreten und überall auf möglichſt

große Beteiligung hinzuwirken .
Konzerte des Städt . Orcheſters .
Leitung : Herr Muſikdirektor P . Radig .2

engliſch
28,4 Knote n, 30 Knbdtmnd 1

dnete Gerichtshalle ine Kreuzer der engli Donnerstag , 29. März , nachmittags 355 Uhr :
nleihe 8 19,5 —30 Knoten , 4 in der Schloßwirtſchaft .

it ! Heidelberg , 24. März . [ Strafkammer ten . enaliſch 9 —22 Eintritt 50 Pfg .
Märg. Dienſtmagd Anna Sauer in bis 33,9 Knoten , en Zu den Militär vom Feldwebel abwärts die Hälfte .

11 en 9 f̃ d . Jobann Se eIger und et ſten Bezihen Kriegsſch te der Ve⸗ — — — —
38er d ndeſſen Ehefrau in Mich lfeld wegen Dieb⸗ 8 oße . wre 5 AndterDer Stadttheater Heidelberg.5 K 3 S . „ ſtahls und Heblerei Anna Sauer 6 Monate Gefäng⸗ Dampfer „ Vaterland “ war d lſte Perſonen⸗

. 6Kriegsanleihe iſt , um ſo — — iſt 8628 Sieg nis , die Ebefrau des Selzer 2 Wochen Gefängnis , dampfſchiff der Welt : es entw e bei ſeinen Re⸗ Dienstag ,27 . März : Gabbeiel 88 Großh . Hoftheaterseutſchle bündeten . u
[ der Ebemann wurde freigeſprochen Taglöhner Val . kordfahrten eine Geſch 182 Knoten . Parl Kube;A

„ Joßn & 5 Wbe 11
Stürmer , Taglöhner Johann Knauß , Taglöh⸗ viel in 4 Akten von Henrik Jöfen. lnfang 7 Uhr .
ner Chriſtopth Stürmer und Taglöhner David Freitag , 30 . März : Gaſtſpiel des Stadttbegters Zürich :

h vonRohrb Il 8 „ Wie es Euch gefällt “ . Luſtſpiel in 5 Akten vonStürmer , ſämtlich 5 Rohrbach , hatten ſich Tel kgramme 5 Hlid elberger1* 7 agehlattes d

ITe

W S 2wegen Hühner⸗ und Haſendiebſtähle zu verantwor⸗ William Shakeſpeare . Anfang 7Uhr .heit zen
15 So funſere Brüder verlaſſen ten . Krnauß erhielt 10 Wochen Gefänanis , Chriſtoph Berlin 27 M5 Wie der „Lok. ⸗10 e F erel , r e meremmonlhe Berto drHeihelb cndclfſicht 0 üſſen dieſe ſich

3 dal ein UrRierſuchb⸗gshaft , D abid Stürmer 2 Wochen Ges
ach N 7 85

21 dket 18 38 vom 27. März , morgens 7 Uhr .geſie 911 hauen, ſo 1
müß n dieſeſi 0auf uns zheim fängnis . Die Verbandlung gegen Val . Stürnter

abend
nach Wien . 5

ückkehren .
Geſtern ſei er einer

Tenperonpgecg eltr⸗ 11 9. Sait geſtern : Niederſteverlaſſen können . riſtieren 3 0 5 — wurde ausgeſetzt behufs Unterſuchung ſeines Gei⸗Einladung des Reichskanzlers gefolgt. Temiperatur⸗ . 1. 8, höchſte . Wind . , Hiimmel früb .unſer Geld dem and zur Verfu
0 Ponze ſteszuſtandes . Berlin , 27 . März . (Priv.-Tel . ] Dem „ Matin “

d8 ftdruck auf 0ö rebuziert⸗ 9000. sderſchlgg 09, Mittel⸗10 8 en n.
105

5
zufolge beſchleunige ruſſi iſche Han⸗ I188N Ae0 ratur —2 . 3 Dunſtdruck 3,.8 am ,at, Der gebe , er tu it ni mehr als ſein 7 delsminiſter die e

nfertigung von ˖ relative Feuchtigkeit 72. 3 0%,Pflicht gegen ſich ſelbſt und ge gen ſein Volk . “ Sport und Spiel . liſchen Muſter nachgeahmten ſchw
Waſſerſtands⸗Radh hrichtendes, „Heidelb. Cagebl⸗

Privat⸗Telegramme .— Nachdruck verboten .
Neckar 24. 28. 27. Rhein 24. 55. 28.

Heidelberg 1.72 1. 611 . 65 Schuſterinſel 1. 0 0. 983 0 . 68

wTurnugau Oſterburken . Im „ Badiſchen Hof “ hier . en der Geſchäftshäuſer neutraler

Barrtene 3 denen zukünftig der Verkehr unterſagt
fein f0 1Gauturnwart Eierma aus Eber att . Es b167 7 85 5 0Klemm , Inhaber des Eiſernen Kreuzes und der haben 70 Turner teilgenommen . Die nächle Vor⸗ 120555 ( WB) Kr
5557bad . ſilb . Verdienſtme daille, von Handſchuhsheim , turnerſtunde findet in Lauda , die übernächſte in Gutſchkon ben Rämen 0 drobiforfhe

freiwilliger Krankenpfleger Friedrich Maier aus Sennfeld ſtatt . Mitte Juli iſt in Adelsheim Gau⸗ Regier ung folgendes Telegramm an die

FT ( Heidelberger Ehrentafel . ) Den
fürs Baterland ſtarben : Unteroffizier

N' ſteinach
3134 1 . 31KLehl 1. 98 1 . 911853

Heilbronn 90. 82 0. 90. Marau 3. 523 . 48 8. 42
Mauer und d. Musketier Wilhelm Stadler im,fturnen . dericht t : 5 bleiben der gemei . 00 kannheim 22 . 64 . 3 . 58

Inf. ⸗ Regt . 142, von Ziegelhaufen . Strenger Winter auf unſeren Bergeshöhen . Der —

( Die Nationalliberale Partei ) hiel
abend im „Schwar zen Schiff “ zu Neuen

Klubvorſitzende ſchreibt uns , daß bei 26 Grad Kälte 0
en es heute nacht u nunterbrochen geſchneit hat . In Be tanntmachung.

geſchlof ſene Mitgliederverſammlung al (Va Benne
liegt 3 775

Auff Das Feld VI für Erwachſene
em Feldberg iſt die Schneelage über eter ge⸗auf i eandtage

Fſbgerrdueleß Oberamtsrichter wachſen und in den Schwarzwaldtälern muß überal Jet bonre lln Se⸗Uber Elſaß ⸗Lothringen
Känch der Bahnſchlitten geben , um einigermaßen den Ver⸗ zember 1890 bis Sommer 1892 be⸗

interſſanten Ausführungen wa auf 35 kerh aufrecht au alte Hier haben wir jetzt für legt wurde , ſoll abgeräumt werden .Sachkenntnis geſtützt und boten 1 Hörer wert⸗ unſere Skiläufer den beſten Pulverſchnee und die Wir erſuchen die Angehörigen
volles Material zur Beurteilung der elſas⸗lothrin⸗größte Schneehöhe des ſeitherigen Winters der in Frage kommenden Gräbern
giſchen Frage , die uns Badener ja ſehr nahe an⸗ beerdigten Perſonen , die Grab⸗

Greiffenbergi . Schl. ,
Töchterheim ,

Landhaus am Berge , bietet j . Mäd⸗
chen freundl . Aufn . zur Erlernung v.
Küche und Haushalt , einf , wie kunſt⸗
gewerbl . Handarb . , Schneidern , Fort⸗
175 7 in Wiſſenſch . Muſik ,Sprachen,Rammet .10 n Gebirgp . Beſte Verpflegung . Auch00 And zu der wir nach dem Kriege vielleicht nä⸗

8 3 5 5 Cabennen nmerdrlb 4 7
A1 Aufenth . für erholungsbed .7 *1 gerhie 8 1 Wocher 0 gen 8 85 Wlanche

HeRrdnR33 88 Lebensmittelausweiſe .
ſchriftlicher Anzeige an den Frieb⸗ Gichispiele Ben, , den durc un Paſter

tern , auch ein Bericht über die 4 kann 57 —5auf weiteres haben folgende Gigselaukweiſe b ö Hauptstrasse 88 Hendorn .
565 iVlien zültigkeit genfalls über die Steine von hierdaher 1 t

gege
ben werde 8 Fü ＋ die Teilne hmer Brotkarte , A⸗Marke : 1 Pfund Auszugsmehl zu aus verfügt werden wird . Heutebedeu tete der Vortrag einen Gewinn .

30 Pfg . ( ab Freitag , 23. März ) Heidelberg , den 22. Märtz 1917 . 5 22 2
23 ( Der Bezirks⸗ Obſtbauverein Heidelberg ) Butter⸗ und Fettkarte,“blau , Abſchnitt 1: Pfund Friedhofkommiſſion . 2zum letjten Mal! Uetiäme Inb IIdbonkleiderW der Turnhalle Klingenteich bier ſeine or⸗] Molkereibutter ( ab Donnerstag , 22. März , bis

dentliche Generalberſammlung mit Gratisverlofung ] einſchl . Mittwoch , 28. März , alle Geſchäfte ) Bekanntmachung werden angefertigt u. auch ab -ab⸗die ſehr zablreich beſucht war . An Stelle des er⸗Butter⸗ und Fettkarte , Abſchnitt 10 : 6 Pfund Mol⸗ 85 geündert (eichstr. 3, III . , IKs.krankten erſten Vorſtandes Hetrn Ratſchreiber Kauf⸗ kereibutter ( ab Freitag , 16. März , bis einſchl . Frei⸗ Das erſte Viertel der diesiähri⸗ 905mann erſtattete der zweite Vorſtand Herr Rein⸗ tag , 23. März , alle gen Gemeindeumlage war inner⸗hardt den Jabresbericht. Darnach war auch im] Zuckerkarte , Abſchnitt 5: Pfund Zucker halb 14 Tagen nach Zuſtellung der
verfloſſenen Vereinsjahr die Tätigkeit eine recht eif⸗ Zuckerkarte , Abſchnitt 6² 745 Pfund Zucker ( ab Diens⸗ Forderungszettel , die im vorigenrige . Den Kaſſenbericht verlas Herr Rechner Mook . tag , 27. März ) Monat erfolgte , zu entrichten . *Der Mitzgliederſtand beträgt 760, wovon 227 zum Lebensmittelkatte Nr . 20: in den Apotheken 1 Päck⸗ Hierauf machen wir die Umlage⸗ DarlehenHeeresdienſt eingezogen ſind . Das Vereinsvermös⸗ chen ( auf 5R Sütztoff zu 25 Pfg . ( ab Mitt⸗ pflichtigen , die bis jetzt keine Zah⸗ von 2000 Mk, geſucht auf gutesgen , welches 9 . 5 1488 Mk. betrug , iſt auf 1694 Mk. ] woch , 28 .März ) lung geleiſtet haben , mit dem Er⸗ Wohnhaus . „Ang. nur, von Selpſt⸗angewachſen . Hiervon werden auch dieſes Jahr wie⸗ Kolonialwarenkarte, Abſchnitt 10 : 1 Pfund Kriegs⸗ ſuchen um baldige Begleichung des geber unt . S . M. 2902 a. d. T.
der 100 Mk. dem Roten Kreuz zur Verfügung ge⸗ mus zu 55 Pfg . ( ab Mittwoch , 28 . März , bis ein⸗ fälligen Betreffniſſes aufmerkſam .

und 1000, Mk. als Kriegsanleihe gezeichnet. ſchließlich Dienstag , 3. April ) Umlagepflichtige , die etwa bisHertr Kreis 8isinſpektor Blaſer erſtattete Bericht über Cierkarte , Abſchnitt 3: 1 Inlandsei zu 26 Pfg . ( Ge⸗jetzt keinen Forderungszettel er⸗die Vollverſammlung der Bad. Landwirtſchaftskam⸗ ſchüäfte l . bis W. ab Dienstag , 20 . März , bis ein⸗ halten haben , wollen uns dies ſo⸗
mer —2 — 75 — mit Obft 1917 . Er trat ſehr ſchließtich Freitag , 23. März ) gleich mitteilen . Stadtkaſſe .für det rkauf des Obſtes unter Feſtſetzung ] Eierkarte , Abſchnitt 4: 1 Auslandsei zu 32 Pfg . ( abvon Söchj n, dem ſich die Verſammlung ein Montag , 26. , bis einſchl. Mittwoch , 28 . März )

Perleren
5

1
8 eee , 1001 16. —20 . Aprilſtimmig Herr Die ke rich dankte dem Kartoffelkarte , Abſchnitt 3: 5 Pfund Kartoffeln und Zlenune ⸗ Aurt ein Regenſchirm mit ſilbernem Griff

Vorſtand für ſeine 3 Tätiigke it , insbeſonderef Pfund getrockneter Rüben oder 10 Ffand fri⸗
buſch 5 Amen Aeen BalleteHerrn Kaufmann , ſowie, Herrn Blaſer für ſeine lehr⸗ ſche Nüben für die Zeit vom 21 . bis 30 . Mrürz.

Geldek⸗
Lotterie 8 188 5 lerſt 115 14. fl.8 85reichen intereſſanten 8395 Nach Erledigung Städt . Nabrungsmittelamt . ohnung Keplerſtraß

ſämtlicher Punkte wurden 140 obſtbauliche Gegen⸗ 2381 8 Sbar ohne Abzu Verloren von Mittelſtr . —Brteenledie anweſenden 3 ausgeloſt .
Gürzung der Schulferien . ) Der Schulunter⸗ Für die Bewilligung von Weck , Zwieback

richt , der infolge der Anapphetp der Seizungsſtoffe und Mehl für Kranke
zte 8* 0 —ite, foll f

jetzt wieder nachge⸗ſind neue Beſtimmungen erlaſſen worden , aus denenAn den böheren Lehranſtalten , die den wir folgende⸗
lönder à ne Woche auszuſetzen gezwun⸗

wir folgende hervorheben :1
3 det Sger fingſt⸗., Wafferweck und Zwieback, welche aus Soprozent .

erWeiſe 5ꝗ— daß die Olte ſingſtungemiſchtem Weizenmehl hergeſtellt ſind , ſowie Aus⸗
8 „Oſterferien zugsmehl zur SSpeiſebereitung können nur in folgen⸗f vom Grünen Donnerstag bis einſchließ⸗ der Fällen gewährt werden : 5

lich Montag nach dem Wei ßen Sonntag (5. bis 16.

am 18 d. M. eine ſchwarze Handtaſche
mit Schlüſſel und Geldbeutet Abzug .
gegen Belohnung 438Brückenſtr . 19, 2 Tr .

Verloren Dienstag , 20 . März ,
abends zw. 6 u. 7 Uhr , von der
Herrenmühle bis Bäckerei und
Weinwirtſchaft O. Wagenbach ein

evang . Geſangbuch mit Namen .

in dem daktigen Lustspiel

Wer
Küsst mich ?tlauptgewl

Außerdem Zzumletzten Mal1. bei ſchweren chroniſchen Magen⸗ und Darm⸗ Porto u. Liste - Bitte dasſelbe geg . Belohnung bei917 die Pfir 3 8 92Abril) , d Pfingſtfer rien auf die Zeit von erkrankungen , in sbeſondere bei Magengeſchwü⸗ Lose 2U H. 3.3012 Pig . mehr Der Wagenbach abzugeben .Uör. bie Dienstag nach Pfingſtſonntag (29. bis 20. ren und Zwölffingedarmgeſchwüren, versendet duen unten Naohn . die
Mal ) feſtgeſet werden . Mittwoch , 4. Aboril, und] 2. an Geneſende nach Thphus und Ruhr 8 8 0 5 5 6 feldgraue Verloren wurde der obere Teil53 Kat, ſind voll auszunutzende Schultage . 3. an Wöchnerinnen in den erſten 10 Tagen nach]

III . Schröder & Co. , Hamburg 3 eines Manſchettenknopfes , Plattesſchulen , zur mal bei den Landſchulen ,
der Niederkunft .erien nicht gekürzt werden . Es ſoll Die Bewill 3 A4

eſt des hu Fre * te ewi igung erfolgt guf Antra duUrch en 8228 des Schuliabres noch
„verfüs⸗ Komin—— alberband des Wohnſitzes oder des Aufent⸗ Na ierſeifebare Zeit möglichft ausgiebig verwendet werden . bal des Kranken oder der Wöchnerin . teof2. ngetroffen .( Vom Lazarett „Allemannia . ) Das Rote Kteuz Antrag iſt in den Fällen der Ziffer 1 und 2einge rgeh ,Nöſch, Fahrigaſſe 22hat der Burſchenſchaft „ Allemannia “ , die ſeit Oktober ein ärztliches Zeugnis anzuſchließen , welches die1914 ihr Haus zur Verfügung geſtellt hatte , nachdem Notwendigkeit der beant tragten Bewilligung darsu⸗

jetzt die Schließung durch Militärbehörde erfolgt , *
legen hat . Bei Influenza

Dank ausgeſprochen . Für die Bewilligung von Waſſerweck, Zwieback Husten , Heiserkeit , Verschleimung ,Stadttheater . ) Freitag , den 30. März , ein⸗ und Auszugsmehl an Wöchnerinnen in den erſten 10 Bronchialkatarrh , Asthma , Auswurk,maliges Gaſtjpiel des Stadttheaters Zürich : „ Wie es Tagen nach der Niederkunft genügt das Zeugnis der Schlaflosigkeit trinke man nur Tee
Euch gefällt “, Luſtſpiel in 5 Akten von William SHebamme , welches den Tag der Niederkunft be⸗ „ Opsi “ % à 70 Pig . beiShakeſpeare. Vorverkauf ab Mittwoch , den 28 . März . Hſcheinigt . Louis Holzbach, Drogerie ,

Hallerplatz 1.855 mit SE. Geden ieteen abz
geben Kettengaſſe 9.

Samstag mittag Geldbeutel mit
etwa 6 Mark Inhalt in der Mi
telſtraße verloren . Abzug . Beet⸗ 3

hovenſtraße 3, eb. Erde .

Geldbeutel mit ungefähr 7 Mk.
Inhalt von einer armen Frau von
Buſſemerg . , Heug . , Ingrimſtr . bis

Kohlenhändler Hoffmann verloren .
Der ehrl . Finder wird um Rückg .

gebeten . Buſſemergaſſe 22 .

Groschen .
StimmungsvollesZeitbild in

2 AKTEN 2

Diesen
neuesten Fiim mus

leder gesehen haben !

—



Erteilt Klavier⸗ unterrich zur

Zöchſten Stufe Kriegepreis 150

1. 2 Mk ————
107 III

A
598P— . 2 — 62

iK . SchenſhS0h
Hauptstr . 140, F

rachen

3 2 8 1014.

auß . d.
geb .

in U.
witwe ,

noch
verkaufen .
u. 4 Uhr .

Lguterhalt.
Schreibtiſch 11 8
kaufen .

Zu verkaufen : 1
Vortiko , 2

Ke
node

tiſch , eiſ . Bettſt att ,
Roſt , Anri icht .

Caasdorn⸗ N

auf !

1·Be

2 StrD

ſgimtmer ,

ttſtatt m.

tr. 24.

Mehrere Gaslamp
u. Firmenſchilder zu

Anlage 9,
verka uffen .
Putzgeſchäft .

Waſchmaſchine zu

gut erhalten billig zu verkaufen .

verkaufen .
Anlage 42.

Kücheneinrichtung
erfragen im Tage eblatt .

Neuer wei
( Marke Brennabor ) ,f
Gaslampe billig

Brückenkopf ſtr . 15 ,

Zu

ßer Kinderklappwagen
ſowie guterh .

zu verkaufen .
IE.

Eine Krippe , 170 Mtr . lang ,

Stoßtröge , 1 großer Zuber zu
8

Rohrbach , Hauptſtr . 76.

Verſchiedene guterhaltene Möbel

zu verkaufen ,
badewanne mit “

Tiſch , muß

Schublade 13
baum , zu 9

lchtun
8

45
1 Paar Fferde , fehlerfre

is 9000 MkBauer , Pre
755 b. B

hach , Bahnf

902

nof.

Landiriedl 1E.

9

da3 * 8 eine Zink⸗

KohleBahnhofſtr .5, 22
en .

hochträchtig
5

gewöl
Leonh .

hnt .
Rötter , Sandhauſen .

Ein Mutterſchſb
Wochen alten

ten Mal geworfen ,
fen Bäcker
hauſen .

ein
Jun⸗

mii
en ,
t

t 9 Stück
zum drit⸗

0 hat zu verkau⸗
Zimmermann , Ziegel⸗

3u Berkar
Zige , G

Ifen eir
ling , wbei

Sandhauſen ,

Gebr .
ranzen 6¹

Gas
31¹¹

1
ehpinfe

berta

1E
65

1958

Kn

großträchtige
U. hornlos .

Hauptſtr . 14.

abenſc⸗h

8.2

verkaufen .
Anlage

ufen .

526,

Burgſtraße 8.

ſe

A bo

5 kaufe fof
ünter J . §
zieſer Zeitung .

Kaufe gebrauchte

ind zahle hohe Pre
Sipper , E ppelbein

Fernruf

Ptl . mi

Wieſe engel ände
zu kaufen geeſucht Heidelberg oder

ſingebung.
8

Kontrollt

195fI 5E Qual .
al. b. 100 St.

rin

te
latt .

Wre

fort .

Moͤbe
iſe .
ler

785 .

Unt .

Straß

Ertrag⸗
100 St .
2. 50 M. ,
Gaiberg ,

SSD. M.

Haſſe
Wa

6699 an die Exped .

Be9 145

3wei geb . Klübſeſſel
Lederſofa , eein gebrauchter

Berſ erteppich ſowie ein g. Oelgem .
ber ſof. zu Taaſſen gef . Angebote
nt . S . M. 2890 a. d. Tageblatt .

Dienstag ,

bel,
ten ſowie ganze Einrichtungen

Brunnengaſſe 10.

27

rend gebrauch
Matratzen , ederbVette n,

Kimel ,

be t⸗

hrina28
für trockene

Kl . , für altes

1. Zeitungen

vr

ſebr. Rollwand oder

aufen geſucht.

kaufen gefſucht.74

8 Sel m.
zu kaufen
im Taael

ltes Eiſen , bwie alle Sorten ,

Metalee, ſoweit nicht beſchlag⸗

nahmt, die höchſten Tages⸗

ufmann , 26 Jahjre alt
idigt ) mit a len 985hrung u

vertraut ,
Maſchinenſchreib
Stellung . Au
2895 an das

erer, J
ebote unter

Tageblatt .

Ge
timmt noch

erfragen

ärtner

Angeb .
Lageblattdas

h Gartenarbeit .

Heimeauch
. unt .de 55

ſucht
Stel Ulejüd . 3

Angeb.

in

auf 5
rrn oder
A. 884

Fränlean
ſucht Stellung auf s
reau als Anfängerin . Di
in Stenographie bewandert .

Angeb . S . M. 2905 g.

g. unter

Kontor od.

71 4öhälterin
5 zu ein⸗

Dame .
an das Tagebl .

Der billigſte und einfachſte
Weg zur VBetan utgabe oftener
Stellen iſt die rtion im

„Heidelberger Taseblatt “ .

eeneerrge

Bluntſchliſtraße .
Dreyfürſt & untz ,

Albert Maas ,
Selbſtkocher

erbahnhof 21 , geg
Alten Guterbahnhof .

Kutſcher
mit Holzabfuhr aus dem
vertraut , ſofort geſucht .

Gallus Mahler ,
Alte Bergheimerſtr . 3.

Packer geſucht . —
Fabrik .
genüber

Walde

geſucht

Heid delberger

nliigtie
1 At10 !

erienrichedrichsf

mau

ige Rodarbeiterinf˖

auf 1. April erfahrenes

iädche ͤ

ädchen
Angebote
Tageb

bei
23•

3 werläfftgſig
8 etwas lochen kann , pv.

ſucht . Wilhelm 1

88 zum 1. April ein

M RWetten
welches

Bat zu miete
Preis 1

n das Tageblatt .

Einfamilienhaus
3u mieten oder verkan en .

Erfr . Schr 17, 2 Tr .

Größere nitRäumlichkeiten
verr öcknieten . Plöck 79.

eeeeieeeee

2 vermiete

5 Fimmer
mit Küche und Zubel Hinterh

3Karl Merkh , Hauptſtraße 9

Wohnung zu

Schör
5

helle 4⸗Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Bad , frei u . ſonnig gel . ,
mit 1 . Zubebör , auj
ſpäter zu verm .

6

Landſtr . 182 , 2. StZeit . Schlierb .

Geräumige 578. Wohnung
auf

61 5 oder ſpäter zu vermieten ,
Plöck 75

ungzu verm .

Settend.

ſ100
mein frauenl .

uche auf . 15. April od.
älter. Frl . od. Witwe ohne

Zur Fül
Haushalt
1. Mai b
Kinder , aus guter , hrenh . Fam . ,
ſaub . E klich gut kochen
kann . 175

an ſchön .
Geſchäft W
womögl

J0
Stelle .

Hache 17 Futfiun
988 1

Aelich
leichteE

Ein

58, eb. Erde .

usmädchen
50

Geſucht auf 1. Abril ein
junges , braves Mädchen .

Rohrbacherſtr .

Gewandtes Mädchen
mer u. Hausarb . geſucht
April oder 1. Mai

89.

für Zi
per .

Penſion Rolanda, Anlage 26.

Node 55immer⸗

Wohnung ,
Mädchenz . ,Gas , Elektriſch , Badez
u. ſonſt . Zub . Frieſe 87 ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Weber , Schli
Zandſtraße 60 Fernſprecher 12

erbach

K5immer⸗Wohnung
8. ſchön f freigel gen ( gr . Ver .

nach der Talſe eite ) mit reichl . Zub .
auf 1. Juli zu vermieten .

Näberes Schloßberg Tb. eb. E.

1 e geräumige

5⸗5immer⸗Wohnung
unt , günſt . Bedingungen auf ſofort
zu verm . Rohrbacherſtr . 18.

Bergſtraße 9 .
4 Zimmer mit Bad , ſämtl . Zubeh .
auf 1. April zu vermiet Zu erfragen
dafelbſt eb. Erde .

· Riek

6 151157
3. L. 5⸗Jinner-Roſnungen

6 *„ Zimm

zu vermie

Bahnhof
Bergh

Eppelh .

Schlierb.
Näh . Unt .
Ziegelgaſſe

Kronpr

Vittermai

Römerſtr .

Schille rſtr .

Wuineule 5
Str

Sppelheimerſtr . 3

fragen bei
nte . eſtraße

Zähringerſt . 4

er

22 Koch⸗ u. Lgs .

heimerſtr .
Vienenſtr . 5, ſehr gut ,

8601 8⁵5 ILI
Kettengaſſe
Kornmarkt 7, eb. E

„

ſtr .9 mit 1 oder
89 mit Küche.

Unmöbliert .
Züterbahnhof 83, 4. S

9

. 3.
20

rahnengaſſe 12

Römerſtr . 28 , I m.

Her

5171•

3 m. Zub . G

„ 1 Treppe .
10 IE tüß ſch . .

2. Stock .
2 Betten .

it Verpfl .

engaſfe 1
nannſtr . 6

Küche ,

Manf. „ Küche , Gas .
Küche q. kl. Fam . ſ . 91

ſof . od. ſb .
1 od. 15. 4.

Werder *
2 Balk .

Wer

29. G
el . Licht Zußetzör. Gegenbaurſtr .

ff. o. jp .
8, lof .Zub.

1 burgerſtr. Za m. K. ,

Herrman
n.

r. 4a m. Zubehör .
tr . 85d mit Bad , 1 Tr⸗

33 1*

36. III , möbl . ,

nWainne
6.

0 mit Kü

ger . , h. Au

Zader.

ganz od. get . , 1. 4.
1 „Bd. , ſof .

„erf . 4 Tr .
. Bd . b. Zwirner⸗

Bad und Zube

bſt reichl .
Fh. Lutber ſtr

Zim um er .

9 5

—Juli

finaez⸗
ge 8.

möbliert .
erf .8 Tr .

bill .
46 83. St . möbl .

eb . E. , möbl. od leer .
eb. E. l. , ſch. möbl .

unmöbl .

„ erf 4 T.

Zu. er⸗

805 er⸗
nlage 8.

Zu
Anlage 3 .

ad, m. od oh. Ld.

erf . H. Landſtr . 40 .
hör .

Tr . , einger . Bad ,
Zub .

3. Lutherſt . 49,

1. Et . , Pr . 800 Mk. ,
4

2 Indſte 13.
Nſtr . —

Lechrrte
4 Bad, 38

8
r. 50 mit Bad

85
3 Lu b0— 50 42, ſchön , Badeg . m. Zh.
8 Zim mer . u unſt. 44 erfr ( Gate bergü . 63 , II .

e 3 Zub . 1. April . 1, näh . 5 Treppe .
e 17 mit Zubebör.

11 mit Zubehör .
53, Werandes ſofort . 1 Tr . m. Zub. ſof .

56 eb. C. , mit Zub . ſof r. 17 Bd . Zb. erf . 2 . Tr .

rtengen . 12, 1 Tr . , nh . Lutherſt . 49

II

Zub⸗

4, ſonn . , Küche u. Zo. U
cherſtr . 75 Lon. eb. ff . ah
79, 2 13a mit ſämtl . Zubehö r

Tr. 42 mit Zubehör .

5 Zimmer .
7 mit ? 5 —5

erde , ſonn . , fr . L. Bergſtr . 53, hochherrſch . , erfr .

t Küche. 8 Zimmer .
f 7, eb. E. Bad 1. 43 72 —5
ö 8 Grtl ut. Jug

Bergſtr . 73, 1 Tr . , modern ,

4 .

1 Villa , auch 8. verk .

Werkſtätte und 33
9⁰ mit Laden . Zu er⸗Zu eri . Schulzena . 5 Nbm . ,m Wa.

rRanet , Anlage 3. 8

erf . Grabene IV Rohrbtech b. H.
0 , Räh. Rohtbſt28. “ Soſtr . 12 , 8 u. 4 J . L. L. WS. E
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6 Bekanntmachung .
8 8655 66

ens tog , deit 27 . 9 7, he rechtigt Abſchnitt 6 der Zucker⸗ODamenhile . itrnkagß de een
5

8

Am 13. März 1917 verstarb
Bringen elie Jane vorjdhrigen Adte je frdſen desto besser . eidelberg, den

3 3 4117 1 4 Juch nigd uUν gefι,,õſie Ate werden ns VN netbesten Nodellen SVRECEC. C. C. C. CC. C. C. . . . . . . . . . . . . . . .
det freiwillige Krankenpileger LZuch nicit bei uns gelauſte Adte noch den neuesten Modeſſen

2 dekaamngearbeitet . 8 Setann

1 „ « — 7 Mittwoch , den 28 . Mär
PPI i

E V
1 eee Coeroenibßal 0 55 Abſchuitt

6 8 8 Pvon! Krie Smusriedrich Maier 55

2 22 7 H31
aus Mauer bei Heidelberg .

tand seit Kriegsbeginn im Dienste der freiwilligen

dflege und seit r 1915 im Felde . In un -

ckener Dienstleistung opferte er sein Leben dem

Nutz⸗ und Brennholzverſteigerung .
Die Pfälzer Katholiſche Kirchenſchaffnei Heidelberg verſteigert :

1. ) Am Donnerstag , den 29 . Mürz l . J . , vormittags ½11 Uhr
den Diſtrik⸗in der Wirtſ haft zum Eiſernen Kreuz in Lobenfeld aus

ten Straßenſchlag , Pfaffenklinge , Ueberhau , vorderer hintkrer

e
Eulenberg und vorderer Eichels .

ichnung mit der Roten Kreuz - Medaille war J. Stangen : 35 Laubholzſtangen I. Klaſſe . 388
er II . Brennholz : a) Scheiter Ster : ich. , 72 buch . , 49 ſonſt . , 12⁴4

Nadelhols ; b) Prügel Ster : 36 76 buch . , 69 ſonſt . , 113
einem Andenken ! 9 Fhafz

5 Nadelholz. ＋6 delberg , den 26. März 1917
III . ͤ Wellen : 200 eich . , 1350 buch . , 430 225 Nadelho Außer⸗ Weidetoereosß

Im Namen

Kameraden von der Kranken - TransporbAbt . 15 ;
und 6 Loſe

2
eE C neο

Halter in Lobenfeld . Be kanntema915
13 Loſe unaufbe 85 750 Norn

Holz

85 der „ Mürz , l . J . vormittags /½10 Uhr jerſorgung betr

Ges Alise er
5 8 OT 18S8Sàr 1 1 ＋ Spekteut 5 Wieſen del Diſt kten :

n Kraukenpflege Herren wald :
1. Stämme : 1 Erle !

5

2. Stangen : 20 Hopfen ſt .
146 Rebf

3. Nutzſchicht
45

b) Prügel

Welen:

L

60 III . , 340 IV. , ſowie
ohnenſtecken .

lg: Ster Rollen II . und III . Klaſſe
Scheiter Ster : 8 eich . , 423 buch . , 3 Nadelhols ;

elholz
ſenen

e Knochen ,
r. bei Ent⸗

inger uſw .

hwarten⸗
1 50

J eich, , 289 buch . , 3 ſonſt . , 1 Nade

naufbere
vellen .

Waldhüter

Stammholzverkauf .

2R
Todes - Unzeige .

Freunden und Bekannten die schmer 855
Nachricht , dasß unser lieber Sohn , Bruder

Werner in Dils⸗
magen,
Gramm
Wildb

berg⸗Rainbach .

uuneSchwager und Onkel
25 Abſchnitt

˖ 1717 G 2 Abſchnitte
el XXI7: Montag , den 2 . und Dienstag , für je 59 C 3

Abſch
MusSketier W ilhelm Stadler den 3 . April , je vormittags 9 Uhr 8 je 20 Gr

1 K 5 *3 6 be;
Abſchnitt .

im Inf - Regt . Nr . 142 anfangend, kommen im 8 852 wald b I3377

im Alter von 19 Jjahren im Res . - Lazarett zu Karlsruhe

gestern infolge einer Operaàtion gestorben ist .
185 er W blung zur

Verſteigerung :
=＋ G68,09 Feſtm .

I

Welche Fle
ſeite der Ileiſck

Dié tieftrauernde Familie : ſohann Stadler .

717 1 * 75 9 33Ziegelhausen , den 26 . März 1917 . Sſtangen 1,78 Feſti
Die Beerdigung findet am Mittwoch , nachm . 3 Uhr —meiſt am 2. Tane zur gerung .

i iege 18 812 2 5
N

n Ziegelhausen stat A36 ge ſind bei Porſ tw. Schück in Helmhof erhältlich .
Wimpfen , den 23. Märs 1917 .

Großh . Bürgermeiſterei Wimpfen .
Bornhäußer .

8
Bürgerhoſpital Speyer . Kaſſenbeſtand 3 „ „

K 61ů 8435 Verluſt „ „ * . . . . —Todes - Anzeige . Nutzholzverſteigerung
ö

— 3 — — 7*. R85—

aus dem Binswald bei Speyer . Mitgliederſtand am 1. Ja 1
mit 15 Anteilen

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , Eingetreten im Jahre

daß unsere liebe Tochter und Schwester
innend , wer⸗
Atermin ver⸗

Dienstag den 3. April 1917 , vormittags 10 Uhr be
ädtiſchen Verſteigerungslokale zu Speyer auf Za

1 33 5 Die Geſe tſumme betrt am 1. Januar 19 23000 .tm Stammholz u. Nußz ſtangen , darunter : Die G
ſumaune 8geſen 1. Januar 1916

830 55
1 ‚ A im Eichenſtämme Kl , I8 im Eich . Schelten, hluſſe des Jahres 1916

Der Vorſtand : Dr. Vohſen34 fm Eſchenſtämme II . III . Kl. , 122 ftm Rüſternſtämme J. bis Der orſt and Vohſen .

˖1 4 3 ＋ Er 1* 1 7 8 0 75 Ir 1 8 9nach langer , schwerer Krankheit im Alter von 20 Jahren 23 km Pappelſtämme 1. —II . „ 135 fm Aho zrnſtämme 1I . III . Kl. , Vorſtehender Abſchluß *
gestorben ist . 15 fm Hai 5 Wildobſt Kirſchb . ⸗St und Generalverſammlung vom 24. März

rn⸗, Buchen⸗ und Ahorn⸗Nutz⸗ R. Füyrſt .27 fm Birken⸗ , Eſchen⸗ ,
Die trauernden Hinterbliebenen : ſtangen IIII . Klaf

12 0 Während der Verfteigerung wird eine Mittagspauſe von 1 Stunde
Franz Boller und Familie . gemacht . Loseinteilungen zu haben beim Bürgerhoſpital Speyer .

Speyer , 28. Märs 1917 .

Schlierbach , den 27. März 1917 . Der Berwaltungsvorſtand :

J . V. : M. Stoertz , 1. Adjunkt .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 29. März ,

ö 5

nachmittags ½3 Uhr statt . Submiſſion auf Segründet 1890

ee Buchenſtammholz. Heidelberg — HMönchgasse 7,

übernimmt die geheime Ueberwachung einzelner Eersonen ,

Die Gemeinde Werbach⸗ Amts Herbeischaffung von Beiweismaterial bei Schei -

Tauberbiſchofsheim , verkauft 5 de dungs - I110 Alimemtationepfofese Ressebs.wald H 0̟ 60ber 9 aus den 8esjähr ige n J F einschle gel de Geschätte
Winterge E. 81 eitun SOW sämtliche ir ein Fach eins 1gende Gesc
Wint 0fäll n E⸗ le 1 1 Al

7 d r Ausführung .88 Stück Eichenſtämme von 30 Zentimeter ] bei 3
3985 prompt 8

Durchmeſſer aufwärts imSeſamtmaß von
54,60 Feſtmeter I . ,II . „III . u. IV. Klaſſe und

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
daß unsere liebe Tochter , Schwester und Schwägerin ück ſchöne Bu achenabſchnitte im Ge⸗

amtmaß 1,69 Feſtmeter .

Wilhelmina Rudolf ; j ; ñ;Die 28455 1010 biz
,

Dlengen, den 10 . April 1917 , ſchrift⸗ 4
dver ſchlofſen, mit der Aufſchrift „ Submiſſion “ anher eingereicht werden .

5 Platze
im Alter von 17 Jahren an einer schweren Blinddarm - Die Angebote 8 Cichn⸗ Uädeh de entenme Vornehmstes Kaffee am Flatz 55
Operation im Akad . Krankenhaus zu fleidelberg gestern ( Einheitspreis pro Feſtmeter , Eichen und Buchen getrennt , 1 werden . f U e I

morgen ½6 Uhr sanft entschlafen ist .
8

Bedingungen und Aufnahmeliſte können auf dem Rathauſe dahier Läglich al ImiIags n Abend Halt1 on HadudeWuurg
eingeſehen und die Stämme vom Waldhüter vorgezeigt werden .

Werbach , den 26. März 1917 . Konzenrte .
Die trauernden Hinterbliebenen :

f 60 ra C . m . Schw .28. III .SI Ehr
Chr . Rudolf , Postagent J Vi. : Liebler . Mühlig ,

Rullche
REER

Ich ſuche für meine Frau auf
Kriegsde Landaufenthalt . Er⸗

bitte Zuſchr mit Preis unter

A. 466 an das Tageblatt .

Meiner werten Kundſchaft , ſo⸗
wie Bekannten zur Kenntnis , daß

Th . Rudolf

L. Breuner , geb . Rudolf

W. Breuner .

Waldangelloch , den 27 . März 1917 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag statt . 0 ich m Geſchäft wieder vor⸗

5
ſtehen kar

33 5 —

ſucht
—45 „„***

Gartenbauverein . 283 uus in gute

4 F * — 8 Zu erfr . 0

41 Kiaemtuns Mittwoch , März , abends 8½ Uhr 3 8 6
Wonalsverſanmlung : ertenſenlede : Saemonte , u1 „ sdE 5

Vortrag : Kreisobſtbau⸗Inſpektor Blaſer . über Obſtbaumſchädlinge . fffftrrt rrPrkprrrrererrrrrrrg 5K 15 —5
Gratisverloſung von T

Roflanz
en an die anweſenden Mitglieder . „5 3 2

8 aſten . Gäſte willtommen . möglichſt mit 1 Hochwald , viel guten Wieſen
—

und Weiden , kleefähigem , ſowie für alle Arten

Gemüſe und Hülſenfrüchte geeigneten AckerIm großen Saale des Nenen Kollegienhauſes eFtpapier⸗
Dienstag , den 27 . März 1917, abends 8*4 Uha⸗ veranſtaltet von der zu vorzugsweiſer Milchviehhaltung , Pferdezucht, Besitzer !
Ortsgruppe Heidelberg de

85
Deutſch⸗Türkiſchen Vereinigung :

Gemüſe⸗ und Obſtbau. Bevorzugt ſelbſtäu⸗ Die Allgemeine Verlosungs -
82 Vortrag ⏑ tabelle und Kapitalist in Grünberss

diger Gutsbezirk , Fließwaſſer , Thüringen , an

Fulda, Werra , Unterfranken , Untermain , Neckar ,

Bergſtraße . Anzahlung in jeder Höhe . Aus⸗

führliche Angebote , möglichſt mit Lageplan ,
die vertraulich behandelt und bei Nichteignung
zurückgeſandt werden , nur von Beſitzern er⸗

beten u. A . 462 an den Verlag dieſer Zeitung .

2 57 175 Schlesien , ist das 9 5 Orar N die rolle aller WertpapierFr iſeur geſchäft kur die Koutrolle aller WertpabtoreAuf Amortisation und
B. Möſch , Fahrtgaſſe 22 , empfiehlt Der Kapitalist enth t Wissenswerte
ſich im Anfertigen von Zöpfen , kinanzielle Mitteilung Alle Post-
Einlagen ꝛc. von eigenen ausge⸗ ämter nehmen Bestellungen 0
gangenen Haaren . Lager in neuen gegen . Frobenummern durch

155
Zöpfen ꝛc. billigſt , ſowie auch Da⸗ Verlag der Allgemeinen Verlo -

menkovfwaſchen . sungstahelle Utrich Levysohn in
Berlin - Charlottenl urg , 4 . Dahl⸗
mannstrasse 8, oder Grünberg ,

Tapeten Schlesien . —. —
ohne großen Aufſchlag . Daſelbſt wird Berantworklich für den politiſchen
auch tapeziert . Teil : Dr . Alfr . La 1 für das

Karl Goos , Tapetenhandlung fRbek⸗
Wa ird int

7

von Herrn Geueralkonſul z. D. Dr . Galli aus Freiburg ,
g konſulariſchen Vertret Reiches in Smyrna

Keſen ,Wandek und Birken des Hl. Krieges des zflans“7¹

DerEintritt iſt frei ! — Einlaßkarten am Eingang erhältlich . — Karten für
reſervierte Sitzplätze zu 2 Mk. in der Hofmuſikalienh uiblung von Pfeiffer

und an der Abendkaſſe .

Deutſchen

bumed tnbn Imt
mit Unterſtützung der Stadtverwaltung .

Stammeinlage
5

Mk. Nachzucht von Lege⸗ und Maſttieren . Futter⸗ 1et . 4 mbnebl , die Sbternandfung
Feſchaeuur 5Beitrittsliſteeliegtoffen bei Herrn Bäckereibeſ .Dien, Hauptſtr. 9 Mietver beAg 2 Carl Pfefler , Heidelberz. Schröderſtr . 37 . Telephon 1199 .

Rudolf K. Fofes chmit , für
die Anzeiges , Lessr . Pfeffef
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